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Als Henry Walter Bates (1825 - 1892) 1859 nach elfjährigem Amazonasauf-
enthalt wieder nach England zurückkehrte, benötigte er vier Jahre, bis sein 
zweibändiges Werk über seine Reiseerlebnisse erschien.1 Bereits 1866 er-
schien eine gekürzte deutschsprachige Übersetzung.2 Neuere deutschspra-
chige Literatur über diese Reise ist recht dünn gesät. Die letzte deutsche 
Ausgabe erschienen 1989.3 Das ist zu bedauern, denn Bates lieferte wichti-
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ge Beiträge zum Verständnis der Evolutionsbiologie und entdeckte dazu 
das Phänomen der Mimikry. Die im vorliegenden Buch neu übersetzten 
Auszüge, die der englischen Erstauflage entnommen wurden, fungieren 
zwar unter dem vielversprechenden Titel Die Amazonastagebücher, um-
fassen aber lediglich etwas über 140 Seiten.4 Einführend werden kurz der 
Lebensweg von Bates und der geographische Raum geschildert, den er zu-
sammen mit seinem Freund Alfred Russell Wallace, der allerdings nur vier 
Jahre dort blieb, am Amazonas bereiste. Die Auszüge aus den Reisetage-
büchern umfassen dre Regionen: Von Pará (heute Belém) nach Obydos; 
von Santarém nach Ega (heute Tefé) und der Bereich Ega und Oberer 
Amazonas. Ergänzt werden die Texte durch visuell interessante Tagebuch-
seiten, die handschriftliche Notizen und vornehmlich Insektenzeichnungen 
enthalten. Diese handschriftlichen Aufzeichnungen erschließen sich dem 
Leser natürlich wenig. Um so interessanter sind die naturkundlichen und 
ethnologischen Schilderungen von Bates. Ob Insekten, Säugetiere, Reptili-
en, Pflanzen oder Verhalten der einheimischen Bevölkerung, alles wird 
akribisch beobachtet und beschrieben, wobei auch die Fährnisse einer sol-
chen Reise, wie die Begegnungen mit diversen blutdurstigen Insekten, nicht 
verschwiegen werden. Insgesamt sammelte Bates 14.712 unterschiedliche 
Arten, davon allein 14.000 Insekten, die alle wohlbehalten in London eintra-
fen: eine beachtliche Leistung. Andere Länder, andere Eßgewohnheiten: in 
Ega ernährte sich die Bevölkerung hauptsächlich von Schildkröten, die wild 
gefangen und bis zum Verzehr in Hausteichen gehalten wurden. Auch wenn 
Bates das Fleisch als bekömmlich bezeichnet und einige Schildkrötenrezep-
te anfügt, wurde ihm allerdings nach etwa zwei Jahren bereits von dem Ge-
ruch übel. Von der damals geschilderten Fleischversorgung zu den Wild-
tiermärkten im heutigen Asien ist eigentlich kein weiter Weg. Generell ma-
chen die Schilderungen Lust auf mehr und man würde sich eine neuere um-
fassendere und kommentierte Ausgabe dieser Reiseerlebnisse schon wün-
schen. 
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